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Amtliches. 
Berlin, 6. Septör. Se. M. der König haben Allergnädigſt geruht: 
Dem Juſliz⸗Ratb Brinkmann zu Hagen, dem Geiſtlichen Rath, Dekan 
und Pfarrer Müller zu Oeſtrich im Rheingau ⸗Kreiſe und dem Appella⸗ 
tlonsgerichts⸗ Sekretär, Rechnungs Rath Roeſtell zu Frankfurt a. O., den 
Rothen Adler Orden 3. Kl. mit der Schleife; dem Geiſtlichen Rath und 
katholiſchen Pfarrer Mohr zu Oberlahnſtein im Rheingau Kreife und dem 
flatholiſchen Pfarrer Lauk zu Rauenthal, deſſelben Kreiſes, den Rothen 
Adler - Orden 4. Kl.; ſowie dem Faktor Lange zu Inſterburg und dem 
Hufner Börm zu Esprehm, Kr. Eckernförde, die Rettungs⸗ Medaille am 
Bande, ferner dem praktiſchen Arzt Dr. Künaſt zu Pakose den Charakter 
' als Sanitäts⸗Rath zu verleihen. 


Se. M. der König haben im Namen des Norddeutſchen Bundes den 
Kaufmann Govenius zum Vize⸗Konſul des Norddeutſchen Bundes zu 
lea zu ernennen geruht. 


Auf Iren Antrag vom 25. d. M. will Ich den Regierungepräſidenten 
don Kühlwetter zu Meinem Zivilkommiſſär im Elſaß ernennen, deſſen Stel ⸗ 
lung durch Meine Inſtruktion für die Generalgouverneure vom 21. d. M. 
und durch die anbei zurückgehende Inſtruktion für den Zivilkommiſſär 

m Generalgouvernement okkupirter feindlicher Landestheile, geregelt wird. 

Sie haben hiernach das Weitere zu veranlaſſen. 

Bar le⸗Duc, den 26. Auguſt 1870. 


Aa den Bundeskanzler und den Kriegs miniſter. 


Auf Ihren Vortrag beſtimme Ich hierdurch, daß die Arrondiſſements 
Saarbourg, Chateau-Salms, Saargemünd, Metz und Thionville von den 
erwaltungsbezirken des Generalgouvernements in Lothringen getrennt und 
m Generalgonvernement im Gılap zugewieſen werden. Sie haben hier- 
nach ig Gemeinſchaft mit dem Kriegsminiſterium die beiden Generalgouver⸗ 
nements zu inftruiren, 
Pont. a⸗Mouſſon, den 21. Auguſt 1870. 


An den Kanzler des Norddeutſchen Bundes. 


Telegraphiſche Nachrichten. 

Frankfurt a. M., 6. Sept. Ihre kgl. Hoh. die Frau 
Kon rinzeſſin traf heute gegen Mittag aus Homburg hier ein 
und Meg im großberz. beſſichen Palais ab. Von dem zahlreich 
derſammelten Publikum wurde die Kronprinzeſſin freudig begrüßt, 
welche alsdann die 2 Lazarethe beſuchte. 


Bremen, 6. 2885 
Diskont von 5 auf 4% herabgeſetzt. 
Leipzig, 6. Sept. Die an den König von Preußen und 
| an den König von Sachſen gerichteten Adreſſen um Fernhaltung 
jeder Einmiſchung von Außen in die Friedensverbandlungen ſind 
mit 6000 Uaterſchriften von Perſonen aller Stände und Par- 
keien bedeckt an ihren Beſtimmungsort abgegangen. 
N Dresden, 6 September. Nach dem „Dresdener Journal“ 
bat das 12. Armeecorps in den Kämpfen vom 29. Auguſt bis 
. September folgende Verluſte an Offizieren gehabt: Todt 2 
Stabsoffiziere, 5 Hauptleute, 7 Lieutenants, 3 Vizefeldwebel; 
verwundet: 6 Stabsoffiziere, 11 Hauptleute, 28 Lieutenants, 
5 Fähnriche und 12 Vizefeldwebel. 
| Stuttgart, 6. September. Wie es heißt, werden von 
den bei Sedan gefangen genommenen franzöfiſchen Truppen 
4000 Mann nach Württemberg gebracht werden. 
„Stuttgart, 6. Sept. Nach einer Mittheilung an das 
N Lnigt. württembergiſche Kriegsminiſterium befand fid die würt⸗ 
kembergiſche Diviſion in der Schlacht von Sedan am 1. Sep⸗ 
Amber auf dem linken Flügel gegen Mezieres, nördlich der 
Naas entlang, gelangte jedoch nur zu untergeordneter Verwen⸗ 
dung gegen den Ausfall der Franzoſen aus Mezieres, und hatte 
zur wenige Verwundete. Die württembergiſche Artillerie wurde 
Abends zum Bombardement von Sedan herangezogen; jedoch 
lurz nach Eröffnung des Bombardements wurde das Feuer in 
Dolge der eingeleiteten Unterhandlungen wieder eingeftellt. 
Karlsruhe, 6. September. Der „Karler Ztg.“ wird 
aus Schiltigheim gemeldet, daß eine unterirdiſche Telegraphen⸗ 
wbindung zwiſchen Straßburg und Metz entdeckt und zerftört 
orden iſt. 
. 9 m. Nach telegraphiſch an das Kriegsmi⸗ 
Ahern 1 15 Seng ge das 5 else eu Pi der 
Jann) am 30. Anguſt an dem 1 bei Beaumont und Rancourt, am 3]. 
Auguft bel Barzelle und am 1. Septbr. an der Hauptſchlacht nächſt Sedan 
ligt, und wurden von denſelben hierbei 2 Adler und 3 eſchütze genom⸗ 
Men ſowie ſehr viele Gefangene gemacht. König Wilhelm rühmte in einem 
Briefe an die Königin die außerordentlichen Leiftungen der batriichen Trup- 
IN an den letzten Schlachten. Die dieſſeitigen Verluſte follen gegen die 
MR aaa en auffallend gering fein. Weitere Details anzugeben iſt noch nicht 
; St. Barbe, 5. Sept. Der Kommandirende des I. Ar⸗ 
mescorps, General der Kavallerie Frhr. v. Manteuffel, hat am 
A September folgenden Corpsbefehl erlafjen: 
„Ich ſpreche dem Ürmeecorps und der Reſervediviſton meine Anerken. 
bung und meinen Dank für die Tapferkeit aus, mit welcher ſie geſtern und 
eeuute die Armee des Marſchall Bazaine zurückgeſchlagen haden und freue 
A eröffnen zu können, daß Se. konigl. Hoheit Prinz Friedrich Karl mir 
5 n erfochtenen Erfolgen döchſtſeinen Gluckwunſch ausgeſprochen und 
duch beauftragt dat, den braven Truppen des I. Armercorps feine Freude 
nd feine Anerkennung zu dem ſchönen Siege auß zuſprechen 
Paris, 6. September. (Auf indirektem Wege.) Das 
Journal officiel“ veröffentlicht eine Proklamation der provijo- 


Ki Regierung an die Armee, welche jagt, daß Frankreich 


Wilhelm. 


Wilhelm. 


—— — 


die Beſeitigung der Dynaſtie, welche Schuld an ſeinem 
ſaglücke ſei, Ku 1 Akt der Gerechtigkeit, ſowie eine für 
Ne — nolhwendige Maßregel vollziehe. Um ſich zu retten, 
ate Frankreich nur nöthig, ſich ſelbſt wieder zu finden und 
s an zwei Dinge zu denken, an ſeine Entſchloſſenheit, welche 


ie Bremer Bank hat den 


unbeſiegbar iſt, an Euren Heldemuth, der keines Gleichen hat. | rufung mit den Vorbereitungen zum Friedensſchluß zuſammen⸗ 


Wir ſind keine Parteiregierung ſondern die Regierung der 
nationalen Vertheidigung; wir haen nur ein Endziel, nur einen 
Willen, das Heil des Vaterlandet erlangt durch das Heer und 
das Volk. — Ein Dekret ſchafft den Stempel für Zeitungen 
und andere Veröffentlichungen ab,alle öffentlichen Beamten find 
ihres Eides entbunden. Der polüſche Eid iſt abgeſchafft. Die 
franzöſiſchen Botſchafter in Londo, Wien und Petersburg wer⸗ 
den abberufen. — Jeder mit keinm beſonderen Erlaubnißſcheine 
verſehene Deutſche iſt gehalten, binen 24 Stunden die Depar⸗ 
tements Seine und Oiſe zu verlſſen, widrigenfalls ſie kriegs⸗ 
rechtlich behandelt werden. Das, Journal officiel“ verkündet 
ferner die Ernennung von neue Präfekten. — Der Feind 
nähert ſich Paris mehr und mehr. — Ein Zirkularſchreiben 
Gambettas jagt: Unſere neue Republik ift eine Regierung, welche 
ſich die Vertheidigung des Vaterlades, den Kampf auf Leben 
und Tod mit den fremden Einxinglingen zur Aufgabe ſetzt, 
und welche Nichts zu ſchaffen hat nit inneren Zwiſtigkeiten und 
kleinlichem Parteihader. 

Paris, 5. September. (Auf indirektem Were) Der 
Miniſter des Innern macht bekannt, daß ſich preußiſche Plänk⸗ 
ler in Fimes (zwiſchen Reims und Soiſſons) gezeigt haben. — 
Das Corps des General Vinoy ſicht ſeinen Rückzug auf Laon 
zu bewerkſtelligen. i 

Paris, 6. September. (Alf indirektem Wege.) Eine 
Depeſche des Unterpräfekten in Mihlhauſen vom 5. d. meldet, 
daß der Feind auf mehreren Punkte des Arondiſſements erſchie⸗ 
nen ſei und gegenüber Kembs da Rhein üborſchritten habe. 
Freiſchüzen ſowie Nationa:garden find denſelben entgegengezogen. 

rüſſel 5, Sept., Abends. Viktor Hugo it pier durch⸗ 
gereiſt, um ſich nach Paris zu begeben. 

Brüſſel, 6. September, Vormittags. Die pırifer Poſt 
iſt heute Morgen nicht eingetroffe. — Wie hier gemeldet wird, 
ſoll ſich preußiſche Kavallerie bei Valenciennes gezeigt haben. 

Brüſſel, 6. September. Die „Indépendance belge“ mel⸗ 
det aus Tergnier, die republikaniſche Regierung habe ange⸗ 
ordnet, daß ſich ſämmtlich Truppen auf Paris zurückziehen. Die 
Proklamation ar: Republil ſoll auf die Offiziere einen ſehr ni 
derſchlagenden Ei 
vergnügen unter der Armee befürchtet. Hieſige Blätter erfahten 
ferner, daß die Preußen in Reips eingezogen find, ſowie daß 
das Bombardement ven Montmedy geſtern ber onnen habe. 

Gibraltar, 5. September, Nachm 5 Uhr 45 Min. Der 
Konſul hat an den Staatsſekretär v. Thile in Berlin das fol⸗ 
gende Telegramm abgeſandt: Sämmtliche Schiffe des Norddeut⸗ 
ſchen Bundes, auch der Konſul flaggten heute ob des Sieges. 
Es konnte nicht fehlen; denn unſer König Wilhelm iſt ſelbſt 
mit. Aus der Ferne Hoch unſerem geliebten König und Vater 
land. 

London, 6. September. Louis Blanc iſt geſtern nach 
Paris abgereiſt. 

Wien, 6. September. Die „Wiener Abendpoſt nimmt 
Anlaß, gegenüber der Aeußerung der „Bresl. Ztg.“: Oeſterreich 
müſſe offenbar Friedens vorſchläge beabfichtigen, welche nur durch 
Gewalt aufgedrungen werden können, zu bemerken: Oeſterreich 
machte feinen Beitritt zu der von England proponirten Neu 
tralitätsliga keineswegs von der Bedingung abhängig, daß gleich⸗ 
zeitig die Bereitſchaft von materiellen Mitteln zur Vermittelung 
den Neutralen zur Seite ftehe, noch beantragte Oeſterreich eine 
ſolche Berciiſchaft Oeſterreich knüpfte an 3 Beitritt nur 
den Beiſatz, daß keine iſolirte Mediation ſtattfinden dürfe. 
Hierin kann man unmöglich eine Hinneigung Oeſterreichs zu 
eventuellen Friedensvorſchlägen erblicken, die nur durch Gewalt 
aufgedrungen werden können. 

Newyork, 6. September. Hier und in allen Unions⸗ 
ſtaaten größter Enthuſiasmus der Deutſchen über die Siege bei 
Sedan. Geſtern prangten hier alle deutſchen Häuſer in Fah⸗ 
nenſchmuck. Die Schiffe im Hafen haben ebenfalls geflagt. In 
den großen Städten werden zur⸗Feier der Siege Maſſenmeetings 
veranſtaltet. 


Brief- und Zeitungsberichte. 

A Berlin, den 6. September. Unter dem Militar⸗ 
Viehtransporte find Rindviehpeſtfälle aufgetreten: in Kai⸗ 
ſerslautern, im Viehpark zu Saargemünd, in den Kreiſen 
Koblenz, Ottweiler, St. Wendel und Simmern, in Stralſund, 
Dresden und Oranienburg. Es ſind die umfaſſendſten Maßre⸗ 
geln zur Abwendung der Seuche getroffen worden, und es wer⸗ 
den die aus Rußland und Oeſterreich kommenden Rinder und 
Militär⸗Viehtransporte einer ſorgfältigen Unterſuchung unter⸗ 
worfen. — Aus St. Petersburg iſt eine große Quantität 
von Verbandzeug und ſonſtige Gegenftände, welche unſern ver- 
wundeten Kriegern dienlich ſein können, hier eingetroffen. Es 
verdient hierbei die Bereitwilligkeit einer beſonderen Erwähnung, 
mit welcher der Sendung freie Beförderung mit Eilzug von 
der großen ruſſiſchen Eiſenbahngeſellſchaft bewilligt worden iſt. 
— In Meſſina hat ſich ein Komite gebildet, welches Samm⸗ 
lungen zu Gunſten unſerer verwundeten Soldaten veranſtaltet. 

Nachſchrift. So eben erfahre ich, daß der Präſident 
des Bundeskanzleramtes Delbrück ins Hauptquartier des Königs 
berufen iſt und noch heute dahin abgeht. Es wird dieſe Be⸗ 


e 
ndruck gemacht haben, da man allgemeines Miß⸗ 


Maj. die Königin war geſtern im Deutſchen 
Zentral Komite, im Haupt⸗Depot der Markthalle und im Aus 
gufta-Hofpital, erſchien Abends in der Sitzung des königlichen 
Kommiſſariats im Herrenhauſe und empfing den Ober⸗Kapell⸗ 
meiſter Taubert und die Vorſtände der Berliner Geſang⸗Vereine 
nach der vor dem Palais herrlich ausgeführten patriotiſchen 
Geſangfeier. 

— Der General⸗ Gouverneur im Elſaß hat nachſte⸗ 
hende Bekanntmachungen erlaſſen: 

1) Mit Wahrnehmung der Funktionen des Präfekten für die Arron⸗ 
diſſements Saarburg, Salzburg, Saargemünd, Metz und Thionville ift der 
Graf Henckel v Donnersmarck beauftragt worden. Der Sitz der Präfek⸗ 
tur iſt vorläufig in Saargemünd. 2) Der Regierungs-Präfident Graf 
Friedrich von Lugdurg iſt mit der Wahrnehmung der Funktionen eines 
Präfetten des Departements Nieder⸗Rhein beauftragt worden und hat fein 
Amt angetreten. Derſelbe wird vorlaufig auf dieſelden Funktionen für die 
Peäfektur Dder-Rhein wahrnehmen und hat vorerſt feinen Sitz in Hagenau 
genommen. 3) Alle Zahlungen oder Ueberweiſungen von Geld und Kaffen- 
beſtäaden an die Kaiſerlich franzöſiſche Zivilliſte, die Kaiſerlich franzöſiſche 
Regierung oder die Kaiſerlich franzöſiſche Armee, deren Truppentheile und 
Admintſtrationszweige, mögen ſie aus einem Rechtstitel oder einem ande⸗ 
ren Grunde, welcher es immer ſei, mögen fie mittelbar oder unmittelbar 
geſchehen, werden hierdurch im Bereich des General Gouvernements 
auf das Strengſte unterſagt — Die Receveure und Percepteure der 
Staatsſteuern, die Verwalter von Staatskaſſen und ſonſtigen Kaſſen, 
überhaupt alle zu Einnahme von Staatsgeldern und ſonſtigen öffentlichen 
Bonds befugten Perſonen ſowle auch Privatperſonen, welche die em Ver⸗ 
bote zumiderhandeln, haften für Rückzahlung mit ihrem perſönlichen Ver⸗ 
mögen und haben außerdem kriegsrechtliche Verfolgung und Beſtrafung 
25 at ne des Falles zu erwarten. Gegeben Hagenau, den 29. 

ugu 
«er Die Kriegskorreſpondenten des „B. B. C' und des „Daheim“, 
deren Verſchwinden wir kürzlich gemeldet, Mag v. Schlägel und Mar⸗ 
ſchall v. Bieberſtein, find nach einer dem „B. B. C.“ zugegangenen tele⸗ 
graphiſchen Mittheilung in franzöſiſche Gefangenſchaft gerathen und 
in Bitſch internirt. N 
Wien, 3. Sept. Der Reichs rath, deſſen Eröffnung am 
5. September ſtattfinden ſollte, iſt alſo doch nicht zuſammenge⸗ 
treten! Der 15. September iſt jezt als der Tag der Eröffnung 


beſtimmt. Doch ſcheintes, als ob auch an dieſem Tage keine vol« 


ählige Reichs vertretun uſammenfinden werde; denn eigent⸗ 
dab deff Er 8 * 17 Landlagen nur im 
Ganzen 7 gewählt; in den übrigen iſt mit allerhand Vorbehal⸗ 
ten gewählt worden, wie z. B. in denen von Krain und Steier⸗ 
mark mit der Reſerve, daß ſie nur zur Berathung der 
durch die gegenwärtige europäiſche Lage nöthig gewordenen 
Maßregeln den Reichsrath beſchicken wollen. Und was die 
Czechen anlangt, fo iſt es ſehr fraglich, ob fie zur Wahl von 
Reichsrathsmitgliedern aus dem böhmiſchen Landtage ſchreiten, 
ob ſie überhaupt in dem letztern noch lange bleiben werden. 
Sie halten nach wie vor an dem Standpunkt feſt, daß vorerſt 
das Selbſtſtändigkeitsrecht Böhmens von den Deutſchen aner⸗ 
kannt werden müſſe. Möglich aber iſt es, daß die Feudalen 
und Großgrundbeſitzer den Czechenſtandpunkt allgemach verlaſſen 
und dann wäre allerdi gs ein anderes Stimmenverhältniß her⸗ 
geſtellt. — Der nachträgliche Bvitritt des Kardinal Schwar⸗ 
zenberg zum Unfehlbarkeitsdogma wird von zuverläſſiger Seite 
von Prag aus energiſch dementirt, Im Gegentheil, der Kardi⸗ 
nals-Theologe, Prof. Meyer, ſoll in vollem Einverſtändniſſe mit 
dem Kardinal auf der Nürnberger T eologenverſammlung ſich 
eingefunden und den dortigen Beſchlüſſen zugeſtimmt haben. 
Florenz, 31. Auguſt. Prinz Napoleon hat uns, ſchreibt 
der Korreſpondent der „Köln. Ztg.“, von ſeiner unwillkommenen 
Gegenwart befreit; die Aktion, mit welcher die Regierung auf 
den Gang der großen Ereigniſſe einzuwirken ſich bemüht, 
ſpielt ſich in den verſchwiegenen diplomatiſchen Kreiſen trans⸗ 
alpiniſcher Reſidenzen, und für den Augenblick hauptſächlich in 
Wien ab; im Lande ſelbſt macht man Lärm um Kleinigkeiten. 
Der Miniſter des Innern, nachdem die Blätter der Conſorteria 
ſo lange auf ihn losgeklopft haben, ſcheint wirklich hart geworden 
zu ſein; das Syſtem der Regreſſivmaßregeln, durch die Verhaf⸗ 
tung Mazzini's eingeleitet, ſteht in voller Blüthe, Verſamm⸗ 
lungsrecht und Preßfreiheit werden beſchnitten, ſo viel es eben 
angeht. Eine Verſammlung neapolitaniſcher Nationalgarden zur 
Unterftügung der Kandidatur Mazzints für das Parlament, 
eine dergleichen in Genua von Theilnehmern der durch koͤnig · 
liches Dekret aufgelöften Geſellſchaft der „Heimgekehrten aus den 
vaterländiſchen Schlachten“ zur Verſtändigung über eine Adreſſe 
an die franzöſiſche Nation find polizeilich verhindert worden, für 
die mailändiſchen Verhafteten vom 24. Juli iſt ein außerordent⸗ 
liches Prozeßverfahren in Ausſicht geſtellt, über 100 Camorriſten 
ſind in Neapel in Gewahrſam gebracht worden und der oppofi« 
ttonellen Preſſe fängt der Boden an heiß unter den Füßen zu 
werden, indem eine zweite Auflage der Plronti'ſchen Schreckens⸗ 
herrſchaft vom vorigen Jahre, vermehrt und verbeſſert von Lanzia 
und Raeli, nicht zu den Unms lichkeiten gehört. Dergleichen 
jegt natürlich böͤſes Blut ab, und da die auswärti ze Politik der 
Regierung ſich nicht gerade des größten Beifalls erfreut, fo iſt 
hinreichend dafür geſorgt, daß alle unruhigen und neuerungs⸗ 
ſüptigen Elemente der Nation in Gährung bleiben. Die Er⸗ 
ſchießung des Korporals Barſanti hat nur Oel ins Feuer ge⸗ 
goſſen. — Wie wir aus ſicherer Quelle erfahren, iſt die Sendung 
Mingbetti's nach Wien haupiſächlich auf Andringen des Prin⸗ 
zen Napoleon erfolgt. Der Zwack derſelben iſt, das Wiener Ka- 
binet zu vermögen, ſeinen Rüſtungen einen energiſcheren Cza⸗ 
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rakter zu geben, um bei eintretenden Friedensverhandlungen ein 
fchwer ves Gewicht in die Wagſchale legen zu können. Die ita⸗ 
licgſe Regierung würde zu gleichem Zwecke noch weitere zwei 
Aclaccorps mob! machen. Leßteres iſt zwar noch nicht feſt ver⸗ 
sprochen, jedoch in Ausſicht geſtellt. Der ganze Plan gebt dahin, 
daß Defterreich im Bunde mit Italien, Dänemark und Spanten 
dahin wirken ſollen, bei dem bevorſtehenden Frieden Frankreichs 
tertitoriae Jategrität M wahren. 

Die Verhaftung Mazzini“!s verdankt man den Angaben eines Ver⸗ 
trzuten des berühmten Agttators, welcher ihn ſchon ſeit Jahren an die fran⸗ 
zeſiſche Polizei verrieih, die denn ihrerſelts der florentiner Regierung von 
den Anſchlägen deſſelben Kenntniß gab. In Paris ſowohl wie in Florenz 
kannte man ſehr genau den Ort, wo ſich Mazzini während feines Aufent- 
baltes in der Umgebung von Genua verſteckt hielt. Es ſcheint jedoch, daß 
die florentiner Regierung nicht einſchreiten wollte und deſſen Verbaftung erit 
befahl, als er in Sicilien landete, wo, wie fie durch die franzöſiſche Regte⸗ 
zung wußte, fein Erſcheinen das Signal zum Ausbruch einer Inſurrektion 
fein ſollte. Dabei darf nicht außer Acht gelaſſen werden, daß die franzö⸗ 
ſiſch - fr.undlihe Stimmung Wiktor Emanuels faft allein auf die Fürſorge 
baſtit war, welche die franzöſiſche Polizei für die Ethaltung ſeines Thrones 
an den Tag legte. 


Poſen, 7. Sept. Wir machen unſere Mitbürger. darauf 
aufmerkſam, daß beute der letzte Taz iſt zur Unterzeichnung 
der berliner Adriſſe an Se. Majeſtät. Exemplare liegen außer 
beim Magiſtrat noch bei Bote & Bock und in der Expedi ⸗ 
tion der Poſener Zeitung aus. Diejenigen Herren, welche 
Exemplare zur Annahme von Unterſchriften in Händen haben, 
mögen nicht verſäumen, dieſelben heute noch dem Magiſtrat 
einzureichen, 


DE a — Sur US 
Der Berluftstifte Me. 10. entnehmen wir die Offiziers, 
Verluſte und die, der unſerer Provinz angehörigen Mann⸗ 


ſchaften. 
Gefecht bei Spicheren am 6. Auguſt 1870. 
5. Bran denburgiſches Infanterie⸗Regiment Nr. 48. 

Musk. Joſeph Feroinand Dꝛwonkowsky aus Kempen, Kr. Schild⸗ 
berg. L. v. Pr.⸗Lt. Adolph v. Kamienski. L. v. S. d. d. link. Ober⸗ 
ſchenkel. St. Johann bei Gustav Arnold. Sek. Lt. Arthur v. Spalding. 
L. v. Streifſch. an d. recht. Hüfte. Bei der Komp. Sek.⸗Lt. Thomas v. 
Iſſendorf. L. v. S. d. d. l. Oberſchenkel. Musk. Heinrich Adolph 
Boeſe aus Schierzig, Kr. Meſeritz. S. v. S. a. r. Fuß. Musk. Karl 
Aug. Pederke aus Winice, Kr. Meſeritz. L v. S. a. d. r. Fuß. Haupt⸗ 
mann Paul Groß. T. Lieut. Paul Winkler. L. v. Lieut. Voß. S. v. 
Lieut. Ernſt. L. v. Vice-F ldw. Lorenz. L. v. Lieut. Kienitz aus Ber⸗ 
lin S. v Füſ. Ferd. Johann Krüger aus Schneidemühlchen. L. v. 
Hauptm. Dallmer aus Ee rov. Sachſen. L. v Port.⸗Fähnr. 
Karl Theodor Puppel aus Siegesdorf, Kr. Bitterfeld. S. v. Sek. Lt. 
Kunth aus Berlin. S. v. Füſ. Lorenz Koninsky aus Turzempa, Kr. 
Birnbaum. Verm. 

Leib⸗Grenadier⸗-Regiment (J. Brandenburg) Nr. 8. 

Sek. Lt. von Kaphengſt, Geburtsort unbek. T. S. d. d. Bruſt. 
SE. von Vock, Geburtsort unbek. S. v. S. d. d. Oberſchenkel Laz. 
Saarbrücken. Gren. Wilh. Hermann Paul Kohlmey aus Bachwiß, Kr. 
Bomſt. L. v. S. d. d. r. Oberarm. Hauptm. Sack aus Cemmen, Kr. 
Calau. S. v. S. i. Unterleib. Laz. Saarbrücken Lieut. Oeſterre ich, Ge⸗ 
burtsort unbek. L. v. S. i. r. Fuß. Laz. Saarbrücken. Lieut. v. Trüßzſch⸗ 
ler aus Götlitz. L. v. S. i. l. berſchenkel. Laz. Görlitz. Gren. Julius 
Ullmann aus Joedemnow, Kr. Birnbaum. S v. S d. beide Oberſcheukel. 
Gren. Auguft Knebel aus Betſche, Kr. Meſerltz. L. v. S. a. r. Hacke. 
Bei 8. Komp. Gren. Auguſt Schwabe aus „Görzig, Kr. death. 
T. Gren. Auguſt Eichberg aus Bleſen, Kr. Birnbaum. E. v. S. d. d. 
J. Uiterſchenkel. Laz. Saarbrücken. Licut. Zachariae. Geburtsort unbek. 
T. Vice⸗Feldw. Gruner aus Berlin. T. Vice⸗Feldw. Hugo Polenz aus 
Deutſch⸗Sagar, Kr. Croſſen. V. unb. Pr.⸗Lt. Beelitz aus Berlin, Kr. 


Nieder-Barnim. T. Sek.⸗Lt. Helm aus Mildenberg, Prov. Brandenburg. | 


S. v. S. i. d. r. Hüfte. Laz. Saarbrücken. Vice⸗Feldw. Richard Spilling 
aug Mildenberg, Prov. Brandenburg. S. v. S. i. Unterſch enkel. Laz. Saar⸗ 
brücken. Sek. Lt. Gündell aus Hannover. S. v. S. d. d. l. 
Laz. Saarbrücken. 
Gefecht bei Saarbrücken, den 2. Auguſt 1870. 
Hobenzollerſches Füſilier⸗Regiment Nr. 40. 
Sck.⸗Lt. Cramer aus Köln. L. v. a. r. Unterarm. Sek.⸗Lt. v. Bo⸗ 
ries 2 v. Streifſch. a. l. Ohrlappen. B. d. Komp. 
Gejent bei Erſtürmung der Spicherer Höhen am 6. Auguſt. 
Major Frnft Simon aus Danzig. L. v. S. i. d. Arm. Laz. Saar ⸗ 
„ ej kant Fieut. Albrecht Jobit I. aus Stettin. L. v. S. i. Bein. 
Hauptm. Georg Lütke aus Hirſchberg. L. v. S. a. 
„ brücken. Pr. Lt. Alexander Hevelke aus Zblewo. S. v. 
N ale, daz. Trier. Sek. Lt. der Reſerve Joſeph Conzen aus Köln. 
Bein. Laz. Saarbrücken. 
„ . am Unterarm. Laz. Saarbrücken. 


Börſen⸗Telegrammme. 
Berlin, den 6 September 1870. (Telegr. Agentur.) 


Port ⸗Fähnr. Hammen⸗ 


Not. v. 5 Kündig. für 800 7 11 ä 

eizen, malter, indig. gen 
28 eee „ A Kündig. für De. 9 

Sept er k 74 73 ehe 

* en au, 23 ö 
* et si Mart. Po. St., Akt. 20 474 
Sept. Of. 51 52 Pr. Staatsſchuldſſ. 9, 29 
Dh. pr. 614 523 Je 4% Pfandor. 813 8 4 
Müböl, feſt | oſener Reutenbriefe 818 82 
Sp. 138g 13g] Beamofen 187 188 
Ser Ott. 133 125 Lembarden 10°4 1044 
Spiritus, weichend, | 1860er Looſe 727 78 
Hep. lt 14. Jtaliener a 49 
Sep. ⸗Ott. 10 000 2. 17. 10 7. 2 Amerikaner 933 92 
Nobor. 16. 12 17. Bundesanleige un 
Safer, | Türen 57 25 
UAug ut. 27 27 . pct. Humänter 6147 624 
Kanailite ur Roggen — e 51 54K 
Kandliiſte für Spies — | — uſſſche Banknoten 74 75% 


chulter. 


Sek.⸗Lt. Johannes Calow aus | 


Breslau, 6. Sıptenbr. Die Borſe eröffnete in flauer Stimmung 
mit welentlich niedrigeren Pleiſen der Sprfulattontpopier. Im frreren 
Berlauf anderte ſich jedoch die Tendenz und bet ziemlich lbgaſtem G. ſchaft 
war die Kurt b wegung wieder eine fttigende. 2 

Per ult ür: Lombarden 1024-103 bz., ruſſiſche Banknoten 75 bz. 
öderreich, redn 180 2/3 314 bz. Amerikaner 943 bz. u. B. 

Offiziell gekündigt: 

Kefnstet: 2000 Ctur. Roggen Nr. 1382, 1353. 

Zucucber langt ein am 7. d. Mis. liegen geblieb ner Roggenſchein 


1867. 1 
Schlasburle! Uſterrticiſche Loose 1830 . Minerva —. Säle 
tic Bent 111 B. de. 2. @milfion 10) B. Defterreig. Kredti. Rankeftien 
130 bz. v. B. Oderſch ef. Prioritäten 7e G. do. do. —. do. Lit. F. 


de. Liv G. 8 1 B. do. Lit. H. 84 B. diechte Oder-Ufer. Bahn St.- Pre 


Nr. 


aten —. Bussi Spmwetönigefreie, —. do neue . Oderſeltſiſche Lit 
Ae 0 -t be. b f. G. Iii. Bu ‚Belt Peer Dier-Bahn % . 
Kofer-Dierbrige Wtip. —. Amerikaner 93 bz. Italleniſche Anleipe 49; B. 


—— — —ů3H 


—— —— m — —U— — 


0 


4 


ftede aus Weidingen. L. v. a. d. rBad. Laz. Saarbrücken. Prem. -t. 
Rud. Studt aus Schweidnitz. S.). S. i. Unterſchenkel. Laz. Trier. 
Sek. Et. der Reſerve Fühling aus Köln iſt geftorben in Saarbrücken. 
Sek.⸗Lt. der Reſerve Wilhelm Hammder in Trler L. v. Schrammſchuß 
am l. Arm. Bei der Kompagnie. 


Verantwortlicher Redakteur 7. jur. Waſner im Poſen. 


Gewinn -Liſte der 3. Kl. 14: k. preuß. Klaſſen Lotterie. 
(Rur die Gewinne über 45 Thlr. finden betr. Nr. in Parentheſe beigefügt.) 
4 . der heute angefangenen Shung find folgende Nummern gezogen 
orden: 
31 37 62 253 301 511 44 670 701 8 833 40 922. 1012 
600 29 120 97 415 509 53 61455 792 (50) 824 922 34 43 59 
1. 2031 42 (50) 71 90 147 76 77 (60) 209 42 328 423 
90 94 519 617782 739 59 86 4 26 65. 3027 37 65 90 186 254 
342 90 402 61 554 645 73 97 56 74 84 830 32 (100) 51 53 64 
4109 42 78 269 436 52 68 5773 624 35 82 703 22 30 844 
944 57. 5066 260 (50) 75 308 132 52 520 33 75 684 91 708 64 
&07 39 51 81. 908. 6101 85 98 06 392 94 509 13 (60) 43 71 
613 46 47 59 84 704 52 (50) 8:97 809 18 26 42 59 924 30 72. 
7014 36 41 69 (2000) 149 61 803 205 309 18 27 89 460 69 83 
610,42 27 (50) 748 808 23 63 99 (50) 3191 352 77 424 57 (50) 
533 52 (50) 59 66 634 47 705 5 63 85 (80) 909 23 56 82 88 98 
0 5 957 156 74 306 54 (50) 7197 529 629 51 60 88 835 97 
10,111 (50) 296 340 48 (50 404 78 90 97 530 67 887 908 
58. 11,01 175 207 58 368 40 50 529 62 71 94 603 710 863 
938 42. 12.027 34 97 187 264 ½ 349 93 4ʃ(4 43 81 98 (80) 662 
69 90 741 66 (50) 80 93 857 6 940. 13,001 15 33 116 48 201 
62 66 (50) 77 89 318 75 81 90 2 448 61 
925 81. 14,005 57 72 87 110 98 23 38 336 70 425 (50) 55 (50) 
99, 510 6,½%5 (650) 714 19 804 2 952. 15,015 20 79 91 246 68 
361.98 402 4 (50) 41 512 72 8, 620 21 (50), 30 39 708 46 54 79 
834 (100) 35 56 73. 16,040 12 72 311 20 34 68 408 78 508 
(100) 8793 673 96 709 10 4555 820 44 923 75. 17,006 23 24 
(60% 4181 106 38 78 213 39 (0) 338 (50) 74 447 54 532 641 
822, 908 54 92. 183031 168 71 267 (50 405 551 60 609 30 57 
(50).83 92 759 81 (600) 81 84 76 91666 92. 19030 104 84 
= 4 94 (60) 318 25 402 16 48 80 567 (60) 705 72 830 37 
3 
20,936 52 78 86 (50) 89 107 42 46 57 99 287 345 77 414 18 
(80) 22 526 62 81 (15,000) 91 331 715 800 66 71. 21028 46 65 
81 139 60 203 7 51 320 4 509 33 85 633 (50) 99 778. 
22017 85 143 222 37 78 45057 81 96 52541 45 720 33 48 802 
4187 954. 23021 44 52 56 9296 99 134 56 213 52 76 305 96 
431 80 8551 616 61 (50) 791 367 80 911 20 55 (80). 24.089 116 
218 77 312 49 402 7 44 548 4 66 (50) 602 7 59 835 63 917 
49 69 82. 25.010 76 168 70 S1(50) 93 209 19 75 90 310 427 58 
78 502 600 79 99 750 824 50 912 33 34. 26.015 56 63 99 171 
88 248 450 551 65 93 (100) 302 10 60 88 744 68 70 77 844 47 
957 58 (50) 68 94 (50). 27032 128 40 80 205 38 317 (50) 91 97 
423 47 (50) 57.61 642 65 738 61 886 9168 (60) 94. 28 067 (50 78 
93. 131 64, 27 7% 308 56 409 (80) 12 23.5.7, 517,78 81 91 
98 618 47 91 (60) 98 718 51 808 907. 20.43 35 59 93 98 239 
(50) 326 32 614 39 61 764 94 873 957 77 81 97. 
„ 30,000 5. 144 93 285 336 37 452 (50) 512 69 609 701 (80) 
26 829 59 87 947. 31,025 30 32 43 83 160 205 (100) 33 315 
419 24 27 3178 517 80 629 722 804 41 95. 32.025 39 66 86 
286 97 380 415 28 35 57 64 78 90 515 87 663 765 93 827 44 
968. 33,019 99 123 31 92 379 421 33 40 42 94 562 94 95 627 
707 33 39 59 77 824 901 48 50. 34,010 23 101 8 29 73 86 254 
82 309 508 34 603 17 43 832 941 88. 35,104 11 46 205 300 
23 477 (50) 521 6868 71 73 (60) 95 773 93 816 34 40 66 (500 
966. 36,094 144 87 93 296 363 460 554 95 662 769 917 45. 
37086 (60) 193 209 67 303 78 421 75 585 619 (50) 37 46 (60) 
708 67 74 83 807 42 44 955 (60) 58 3 66. 238,106 118 84 
39 829 


248 72 363 66 70 43174 595 602 937. 39,038 75 
870456 293 313 41 463 67 578 94 614 700 12 33 40 96 816 


40,069 90 91 220 301 4 5 16 23 (50) 97 415 49 512 62142 
(300) 97 730 78 88 807 9 53 57 82 911 66. 44,027 224 86 83 
358 61 80 (50) 499 536 633 70 707 27 28 868 77 901 50 (50). 
42,007 17 50 67 143 219 650 34 85 322 539 52 54 603 705 
333 (60) 87, 920 76 93 (60). 43,003 109 31 294 372 77 (100) 418 
(50) 31 (100) 522 23 74 84 6195648 717 809 950 54 82. 44,063 
99 13169 84 271 308 59 83 400 29 49 68 78 564 72 640 704 
75 83 842 47. 45,046 62 79 (50) 112 73 (50) 226 69 94 349 (50) 
64 75 537 39 (50) 719 49 58 801 (60) 40 (50) 68 906. 46,039 
(50) 46 63 130 316 45 65 85 406 14 20 44 (50) 60 74 76 502 47 
714 17 32 65 865 92 944. 47015 135 73 (100) 205 22 39 (50) 
330 (50061 438 (50) 527 624 55 79 85 70167 874 85 94 905 
82. 48021 24 88 178 256 (60) 324 53 87 473 (50) 74 82 528 
34 56 94 637 45 54 65 77 92 750 (60) 82 822 (60) 47 (0) 64 91. 
49,050 55 197 419 54 58 65 70 576 627 85 772 859 64 82 
953 76 82. 


Beegttu, den 6 September 0% Telegr. Agentur., 


Mot. v 5 Not. v. 5 
Witzen, behauptet, Nas, feſt, loko. . 1875 135, 
. Se. 185 
Sept. Det. ier 76 Sept. Ott. 13] 18 
Okt. Noop . E. Spiritus, ruhig, into 164 | 16% 
Roggen, matt, | Sepyß rp. eg 16 
pl. e e e Kir, 127 
ran: a — 50 rn . 171 10% 
1. Nov 8 50 Petroleum, lolo. — 1 
Grdſen, — 0 ember I 3 


öln, 6. September, Nachmittags 1 Uhr, Regenwetter. Weizen 
feſt, hiefſger loko 9, 7), fremder loko a 
8 7, 7. Nognen höher, loke 6, 15, pr. Nopdr. 5, 1 1 
5, 20. Rub ol r, told 157, or. Oktober 14, pr. Mat 145 
Letwol lot 12. Syrrttws Into 21%: 

Breslau. 6. September, 3 Spiritus 8000 Tr. 15. 
Weizen er. Sepibc. 12. Rogaen pr. Septbr. 46, pr. September - Otis⸗ 
der 40 pr. Ottober Novemder 473. Rüdol loko 185, pr. September 131, 
pr. September⸗Oktovet 18. 

Bremen, 6. Spibe. Petroleum Standard white loko ez bez. 

Hamburg, Sep übr. Nachmtttage. Getreidemarkt. Weizen loko 


Konſumgeſchaft, auf Termine flau. Roßgen loko preishaltend, auf Termine 
urſe. 


— — 


. iſche & ndenz; für Fonds 
Tee e 


Dun desonſeize 95 J. Neue b. priſche 1 92 


531 651 713 67 861 


8. 15, pr. November 7, 5 


ladeisbia 20h, panannazuder lt. 12 104 


50,061 68 149 222 52 60 96 309 18 449 (50) 68 519 89 

* 727 927 91. 51.028 113 428 76 91 537 58 89 642 86 7 

69 816 90. 52104 56 88 218 25 28 44 54 65 70 558 

96 703 813 33 52 971 88. 53.078 (50) 82 (80) 100 30 45 (50) 
76 (50) 91 99 214 80 320 52 58 64 524 (60) 52 74 898 971 92. 
54 30 45 126 57 235 91 435 43 53 639 63 (50) 79 747 85 
836 50 91 908 47 91. 58,068 75 83 102 (50) 214 17 20 30 54 69 
306 36 65 421 (50) 32 69 503 66 69 608 26 34 70 752 66 86 807 
18 903. 56,020 55 102 25 206 22 72 340 71 96 (50) 440 49 
(50) 92 (50) 537 40 48 50 51 80 86 622 35 762 66 845 61 63 
(50) 908 35. 57010 65 87 97 140 55 228 91 337 92 466 635 
135 810 32 96 910 36 89 (60). 58,058 62 68 83 143 55 249 
54 75 410 31 502 39 55 664 803 (50) 14 46 55 91 907. 
59,022 63 105 46 233 38 77 306 8 (600) 15 63 65 80 96 (50) 455 
503 20 62 89 686 709 14 45 51 899 (60). 

60,045 52 88 120 269 80 396 418 (60) 43 67 610 62 710 
(5000) 24 36 75 844 98 993 (50). 61,002 9 31 67 72 92 110 14 
(100) 349 84 85 443 83 96 532 49 63 (50) 661 776 841.82 9338 
69. 62,003 19 28 110 (50) 305 41 43 54 66 406 43 51 61 
719 69 818 937 73. 63031 48 51 211 (50) 16 24 66 315 16 64 
411 15 38 95 510 13 45 50 78 622 87 90 92 779 889 95 907 48. 
98. 64,006 138 57 77 206 58 305 492 506 46 64 613 17 22 92 97 
788 822 50 90 97 971 (60). 65 022 67 70 74 122 226 396 475 
530 75 95 97 624 41 59 63 89 733 53 (2000) 843 51 902. 66 005 
16 35 71 (50) 147 85 93 213 64 (60) 315 66 77 88 89 470 510 
632 25 749 (50) 74 866 85 901. 67,036 143 66 98 264 78 345 
(50) 69 99 513 33 668 701 52 68 76 864 931 39 52 98. 68,00% 
73 94 119 (50) 30 42 227 61 385 88 406 21 60 508 19 606 900 
47 (100) 73 87, 787 816 52 63 926 40. 69,019 38 39 180 
314 30 93 97 98 512 805 906 44 78. 

70045 59 96 115 23 42 361 (50) 79 88 90 405 (50) 9 67 78 
(1000) 545 (50) 50 630 31 714 82 95 834 905 9 11 39 83. 71141 
232 315 Si 403 525 88 688 781 802 6 43 91 92 96. 72006 17 
138 211 405 9 63 82 629 64 (60) 77 92 703 73 92 869 938 90. 
73033 60 114 16 36 71 266 67 321 (60) 27 519 61 83 662 858 
960 97. 74025 64 104 76 91 208 29 56 308 79 86 622 50 80 736 
69 (100) 818 31 60 Ti St 900 53 84. 75117 42 54 228 349 444 
99 519 94 608 13 27 36 59 65 760 (50) 69 83 823 32 944 89 92. 
76026 (50) 121 (60) 25 41 (50) 69 87 240 49 68 300 3 51 421 90 
597 738 (50) 40 42 842 (50) 84 990. 77918 116 61 70 263 326 
41 51 52 76 93 405 54 59 62 763 846 95 91824 54 63. 78006 
32 43 74 85 (50) 159 68 (80) 200 43 45 68 76 303 444 74 544 
55 608 64 822 60 921 35. 79023 98 180 213 (50) 300 56 442 
47 537 72 82 (50) 608 30 79 95 341 (50) 67 933. 

80.010 18 22 61 99 116 27 221 76 320 95 402 5 24 637 
65 777 95 814 909 87. 31043 269 362 451 79 501 643 67 
740 90 80257 989. 32009 33 67 89 94 (50) 185 92 286 356 
94 526 (50) 28 (60) 640 88 87 94 98 719 40 51 (50) 66 814 75 
78 924 55 87. 83,012 39 73 78 111 18 41 47 66 70 96 206 46 
361 534 627 72 728 881 940 74 84011 (80) 38 69 135 0 
96 295 37 43 56 63 304 18 33 45 81 448 65 510 40 60 69 7 
727 43 839 909 11 25 47 55 59. 35.052 96 119 208 39 93 423 
75 563 85 749 61 92 838 930 56 58. 36000 110 33 202 60 61 
329 37 49 497 564 77 90 601 4 10 14 17 (50) 82 729 839 (50 
77 83 (60) 966. 37015 190 203 71 312 27 414 91 501 65 
59 726 99 834 977. 83.004 7 9 59 63 7691 114 17 226 60 81 
343 47 322 39 68 630 44 747 71 881 949 86. 89,066 121 77 
97 237 87 332 83 406 14 40 48 84 549 98 611 713 36 815 
32 33 936. 8 f 

90041 47 75 130 219 33 53 92 321 56 85 440 (50) 54 506 
18 21 39 47 92 669 72 728 952. 91004 93 134 (50) 56 0 92 
206 27 72 75 307 78 79 87 505 29 43 69 65798 745 (100) 68 75 
81 86 805 14 73 922 47 69 77 (60) 95. 92,018 104 56 269 567 
91 676 717 35 63 68 83 93 96 828 57 65 904 9 12 3591. 93,00 
14 70 107 26 90 225 74 368 487 507 21 83 601 30 87 700 18 

30 813 20 (50) 35 50 924 30 (50) 57. 94,060 141 75 347 88 
425 80 531 (50) 68 92 639 709 60 952. ver ee 


Augekommene Fremde vom 7. Septbr. 


HERWIG'S HOTEL DE ROME. Gutsbef. Frau Flügge a. Tirſchnik, 
Rittmeiſter v. Winterfeld a. Prz pendowo, die Kaufl. Benjamin u. Schwarz 
u. Sam. a. Pleſchen, Brömbling a. Berlin, Hoflieferant Ebel a. Köslin, 
Rittergutsveſ. o. Taczanowska a. Szyplowo. 

MYLIUS HOTEL DE DRESDE. Piribatter v. Geießheim a. Birmen, 
Haupt. v. Riwoßki o. Glogau, die Rutergutsdeſ. v. Unruh u. Feau a. 
Lagtewnik, Heppner a. Jaraczewo, Gutspächter Dreiſing o. Smerezewo, die 
Kaufl. Hoffmann, Hintze u. Voß a. Berlin, Wild o. När berg. 

_.. STERNS HOTEL DE L EUROPE. Mittergutsteſ. v. Gromab zinski a. 
Samter, Lieuten. Wendler a. Bromberg, Hage a. Unxußſtadt. i 

AUTKL DR BERLIN. Lieuten. Richter d. Krotoſchtn, die Kaufl. Weiß 
a. Schönberg, Knauer a. Meklenburg, Czarnitow a. Berlin, Agronom Ja. 
cobt a. Jankowo, Gutsdef. Cichowicz u. Sohn a. Stokt, Zimmermeiſter 
v. Wilezewekt a. Gratz, Rentter Tarnowekt a. Breslau. 

9° SCHWARZER ADLER. Kaufm. Pohl 6. Breslau, Landw. Stprle & 
Krerowa. 0 


mitt. Weizen pr. Sepibe. 127-pfb. 2000 Pfd. netto in Mk. Band 147 2 
146 G., pr. Septemdet⸗Oktober 12. pfd. 2000 Sr. in Mk. B. 147 B. 
14 G., pr. Oftober-Rovember 127. pfd. 2000 Pfd. in Mk. Banke 14% 8 
148 G., pr. Noven ber⸗Dezember 12/-pfd. 2000 Pfd. in Mi. Banko 151 B, 
150 G. Roggen pr. Sepibr. 2000 Pfd. in Mk. Banko 1033 B., 105041 
pt. September- Oktober 1044 B. 104 G. pr. Okte ber Rorbr. 106 B., 105 G, 
pr. November Dezember 10/ B., 106 G. Hafer matt. Gerſte fu. 
RNüböl feft, loko 28. pr. Oktoder 27. Spiritus Mil, loko, pr. Septem! 
ber, pr. September⸗Okteber 204, pr. Oktober 21. Kaffee verkauft 1500 
Sad. Petroleum fill, Siandard white loko 15 B. 144 G., pr. Sep⸗ 
tember 143 G., pr. Oktobet⸗Dezember 154 G. — Bewölkt. 

Liverpool, 6. S:ptember, Nachmiſtage. Baumwolle: 9000 Ballen 
Umſaß, davon für Spekulatton und Export 2000 Ballen. Schwach. 

Middling Orleans f a 1 midpling amerikan. v a 4. ſalr Dhollerab 
71 middling fair Dhollerah 63, good middling Dhollerap 6, fair Bengal 5 
* c ra 7}, good falr Domea 75, Pernam 9, Smyrna 17% 

gyptiſche il, 


Paris, 6. Sepib-, Nachmittage. (Jabirekt b zoger.) Getteldemark! 
vollflandig geſchaftslos. 

ig Yen 6. S:pibr., Nahmitt. 4 Uhr 30 Minuten. Getreide“ 
Markt een. Roggen pr. Dkiober 1 93. — Regenwetter. 

u pen, &. Sepibt., Nach att. 2 Uhr 30 Minut. Getreide 
Markt. Weiten bihauptet, amerikanischer 32. Mosgen ruhig, franzöfl⸗ 
ſcher 22. Hafer Rigaer 224. Gerſte flau, Taganrog 103. Petroleum 
Markt. (Schlußdericht.) Maffinittet, Type weiß loto und pr. Septem bes 
525 bz. u. B., pr. Okt. 533 bz. u. B., pr. Sept. Dez. 54 bz. 55 B. R 
Laoſe 111. 00, Napoleonsd'or 10, 02. - 

Londou, 6. September Nachmittags 4 Uhr. Matt. n 

Konſols 913. Ital. 5 pro. Rente 49. Lon barden 178. xurliſa 
Uinleibe de 1865 4. proz. Verein. Ct. pr. 1889 84. 

Paris, 6. Sep br. Nachmittags 1 Uhr 50 Min. (Indirekt bezoger) . 
2 proß Rente 51, 75, talteniſche Rente 46, 00, Staate bahn 670, 00, Ande⸗ 
I ae een Nachmittags 3 Uhr. (Judt 

a 5. Sepibr. Nachmittags dr. (Indirekt be .) 

(Schluß ur.) Aproz. Rente 51, 20. Italienſiche dere Ne 44,25. 

Oeßerreſch. St-ölfenh.-Ahtten 670, ö. Kredit Webilter- Arien 95, 00. 

Lombarbiſche Eisenbahn Alten 35, 00. de. Prioruann —, —. b procl. 
Türken 43,50. Neur Tütten —, . proz. Bir. St. pr. 1852 (unge 
Amipeit) 1008. 

Newnorkr, ö. Sepib-., Abends 6 Uhr. (Shlukturi.) poche N 
tirung des Goldagios 143, nieprigfe J. Wenfel auf Londen in Bold 104 
Goldagio 13, Bonds de 1662.113, ko. de 10 5 11, Ip. de JS LIEBE 
da. de 1904 1068, Ringe 23}, Minots 186 Daum wolle 20), 

5 D. 30 C. a b B. 50 0 Maff. Petroleum in Newyork 27, do. do. 


